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Unsere Ziele

Transformation des Bau- und
Immobilienmarktes hin zu einem
angemessenen Qualitatsverstandnis
als Grundlage fur ein verantwortungs-
volles, nachhaltiges Handeln

Nachweislich gute Gebaude und
lebenswerte Quartiere fur eine
zukunftsfahige gebaute Umwelt
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Nachhaltigkeit =
Qualitat +
Zukunftsfahigkeit

o W ONO M | £
gu = B W gy,
\N\?\TSCHAFTL’CHKE/T




Gegrundet
2007
Mitmach-
Verein
Europas
grofltes

Netzwerk fur
nachhaltiges
Bauen

1.300
Mitglieds-
organisationen

Non-Profit

Offentlichkeit
sensibilisieren




Vielfalt an Mitgliedern

17%
Fachingenieure/
Fachplaner

3%
Wissenschaft/
Forschung

3%
Verbande/

Vereine/
NGOs

Stand 26.02.2020
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2%

Sonstiges

22%

Architekten/Planer

20%
Hersteller
1%
Gebéude-
dienstleister

9%
Projektsteuerer/
-berater

2%

Betreiber

9%
Investoren/
Projektentwickler

6%
Bauunternehmer/
Bauausfiithrer

5%
Privat-
personen

1%
Offentliche
Hand



Vielfalt an Menschen




Vielfalt an Themen

Mensch im

Klimaschutz Gesundheit Mittelpunkt

Sustainable
Finance

Baukultur Innovation Digitalisierung




Gegrundet
2007
Mitmach-
Verein
Europas
grofdtes

Netzwerk fur
nachhaltiges
Bauen

1.300
Mitglieds-
organisationen

Offentlichkeit
Non-Profit sensibilisiere

n
Zertifizierungs-
system fur
nachhaltige
Gebaude und
Quartiere
7.200
Auszeichnungen
in 27 Landern
weltweit Global
Benchmark
for
Sustainability
Nachhaltigkeit

anwendbar machen






Warum zertifizieren?

1. DGNB System als Planungs- und
Optimierungstool fur alle am Bau
Beteiligten

2. Umsetzung einer ganzheitlichen Qualitat
in Planung, Bau und Betrieb

3. Hohe Zukunftssicherheit durch
Reduktion von kostenintensiven Risiken

4. Transparente Qualitatskontrolle durch
unabhangigen Zertifizierungsprozess

5. Zertifikat als Auszeichnung und
Vermarktungsinstrument




Mehr als ein System
DGNB Qualitat im gesamten Lebenszyklus

...............

. e
.e® .
.

Lebensende ————— .- A ,——Planung
DGNB Zertifikat fur Ruckbau DGNB Vorzertifikat fur Neubauten
DGNB Vorzertifikat fir Quartiere
DGNB Zertifikat fur Quartiere

Betrieb (Planung/ErschliefRung)

DGNB Zertifikat fur Gebaude im Betrieb _____
(Rezertifizerung)

Bau

DGNB Zertifikat fur Neubauten
DGNB Zertifikat fur Innenraume
DGNB Zertifikat fur Quartiere

Bestand | Umbau | Sanierung
DGNB Zertifikat fur Bestandsgebaude Betrieb

DGNB Zertifikat fir Sanierung ___ ~ N~ DGNB Zertifikat fiir Gebaude im Betrieb
DGNB Zertifikat fur Innenraume



Kriterien des DGNB Systems

fur Neubauten
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ENV1.1
ENV1.2
ENV1.3
ENV2.2
ENV2.3
ENV2.4

ECO1.1
ECO2.1
ECO2.2

SOC1.1
S0C1.2
SOC1.3
SOC1.4
SOC1.5
SOC1.6
SOC1.7
S0C2.1

TEC1.2
TEC1.3
TEC1.4
TEC1.5
TEC1.6
TEC1.7
TEC3.1

PRO1.1
PRO1.4
PRO1.5
PRO1.6
PRO2.1
PRO2.2
PRO2.3
PRO2.4
PRO2.5

SITE1.1
SITE1.2
SITE1.3
SITE1.4

Okobilanz des Gebaudes

Risiken fir die lokale Umwelt
Verantwortungsbewusste Ressourcengewinnung
Trinkwasserbedarf und Abwasseraufkommen
Flacheninanspruchnahme

Biodiversitat am Standort

Gebaudebezogene Kosten im Lebenszyklus
Flexibilitat und Umnutzungsfahigkeit
Marktfahigkeit

Thermischer Komfort
Innenraumluftqualitat

Akustischer Komfort

Visueller Komfort

Einflussnahme des Nutzers
Aufenthaltsqualitédten innen und aul3en
Sicherheit

Barrierefreiheit

Schallschutz

Qualitat der Gebaudehdille

Einsatz und Integration von Gebaudetechnik
Reinigungsfreundlichkeit des Baukorpers
Rickbau- und Recyclingfreundlichkeit
Immissionsschutz

Mobilitatsinfrastruktur

Qualitat der Projektvorbereitung

Sicherung der Nachhaltigkeitsaspekte in Ausschreibung und Vergabe
Dokumentation fir eine nachhaltige Bewirtschaftung

Verfahren zur stadtebaulichen und gestalterischen Konzeption
Baustelle / Bauprozess

Qualitatssicherung der Bauausfihrung

Geordnete Inbetriebnahme

Nutzerkommunikation

FM-gerechte Planung

Mikrostandort

Ausstrahlung und Einfluss auf das Quartier
Verkehrsanbindung

Nahe zu nutzungsrelevanten Objekten und Einrichtungen



Es gibt niemanden, der
lhnen verbietet, freiwillig
mehr zu tun.

74 %
» Durchschnittlicher

Auszeichnungsgrad*
ab 65% (Birogebaude)

12%

» Gesetzlicher

| V} Gesamterfullungsgrad M indeStStandard
| bei der DGNB Zertifizierung
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Offentlichkeit

Gegrindet Non-Profit sensibilisieren
2007
Mitmach-
Verein 1.300
Mitglieds-
organisationen
Europas
grofltes

Netzwerk fur

nachhaltiges Zertifizierungs-

Bauen system fur
nachhaltige
Gebaude und
Quartiere
Wissen konsolidieren M
& verbreiten 7.200
Auszeichnungen
in 27 Landern
Zentrale weltweit Global
Wissens- Fort- und Benchmark
plattform fir Weiterbildungs- for N
nachhaltiges plattform — Sustainability
Bauen
ufa)l.igggrte DEb]E
quperten IO Nachhaltigkeit
T Doer al anwendbar machen

Landern



Expertenwissen erhalten

DGNB Akademie | Online-Seminare | Publikationen
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http://www.dgnb.de/publikationen
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Wissensstiftung

www.norocketscience.earth

Wissen fiir Weltretter!

Die Welt zu retten ist nicht einfach. Doch mit dem richtigen Wissen wird es zumindest leichter. Und genau das bietet diese Plattform:
kompakt, verstandlich, ohne viel Schnickschnack drumherum. Statt immer weiter in die Detailtiefe einzutauchen oder das Rad zum x-ten Mal
neu zu erfinden, gibt es hier direkt anwendbares Wissen-to-Go — von Experten gestiftet, von Experten gepriift. Mehr erfahren

Lt el

Alle Fukunft Bauen Ressourcenschutz Klimaschutz Gesundheit Urmwelt Coming Soon

3 &

Schad- und Genau hinschauen Augen auf bei der Hier kénnte |hr
Risikostoffe beim Desinfizieren Lieferkette Thema stehen
Schad- und Risikostoffe Mit Corona kam das Dauer- Wer baut, trigt Verantwortung — Sie sind Experte in einem Thema?
beeintrachtigen die Gesundheit Desinfizieren. Doch nicht jedes fur die ganze Dann reichen Sie dieses unter
von Menschen und verteuem Desinfektionsmittel ist fiir Wertschdpfungskette. So findet www._norocketscience earth ein
Gebdude auf lange Sicht. Hautkontakt oder Innenrdume man Gkologisch und ethisch
geeignet. einwandfreie Produkte.


http://www.norocketscience.earth/

. KLIMAPOSITIVE

STADTE UND GEMEINDEN

Wir unterstutzen die

PHASE®

NACHHALTIGKEIT

www.phase-nachhaltigkeit.jetzt

www.klimapositivestadt.de
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DGNB Blog rund um Nachhaltiges Bauen HOME UBER DIE DGNB DGNB SUSTAINABILITY CHALLENGE EN Q

IMPULS

Suche...

Schreibe einen Kommentar

Sofortprogramm fur das Klima-
Sorgenkind Gebaudesektor

von Dr. Christine Lemaitre

Ein nachhaltiges Quartier ist mehr als die
Summe optimierter Gebaude

Der Wandel der Baubranche zu mehr Nachhaltigkeit Idsst sich
allein im Bereich der Einzelgebiude nicht lbsen. Stattdessen
riickt die Handlungsebene des Quartiers stirker in den Fokus.
Die DGMHB bietet dafir ein eigenstéandiges System an. Dr.
Stephan Anders, DGNB Abteilungsleiter Zertifizierung, hat
grundlegende Gedanken zum Quartierssystem sinmal
geordnet.

blog.dgnb.de

m

+ teilen W twittern

in miteisn ¥ teien i

Was das Lieferkettengesetz fiir die Bau-
branche bedeutet

© DGNB Die Bundesregierung hat Klimabilanz gezogen. Der Sektor ,,Gebiude® als einer von nur


https://blog.dgnb.de/




lhr Kontakt
bei der DGNB

Vielen Dank Felix Jansen
fur Inre Aufmerksamkeit Abteilungsleiter PR, Kommunikation und Marketing

Tel: +49 711 722322-32
f.jansen@dgnb.de

DGNDB

D thG ellschaft fiir Nachhaltiges Bauen
n Sustainable Building Council



mailto:f.jansen@dgnb.de

	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Unsere Ziele�
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Vielfalt an Mitgliedern
	Vielfalt an Menschen
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Warum zertifizieren?�
	Foliennummer 14
	Kriterien des DGNB Systems für Neubauten
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Expertenwissen erhalten�
	�
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Informiert bleiben und mitdiskutieren�
	Foliennummer 25

